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Ausgangslage: PET ist vor allem im Verpackungsbereich ein häufig eingesetzter Werkstoff. 

Bekannt sind die PET-Flaschen, aber auch tiefgezogene Schalen sind häufig anzutreffen. 

Diese Produkte müssen bestimmte Anforderungen erfüllen und hierfür wird der Werkstoff 

mittels Modifikationen massgeschneidert. Diese Materialzugaben erfolgen auf Produkti-

onsmaschinen meist über sogenannte Masterbatches – ein Kunststoff, welcher 40 – 60% 

Additive enthält. Wegen der hohen Konzentration des Masterbatches reicht eine geringe 

Zugabe bei der Produktion. Die Nachfrage nach Masterbatches auf PET-Basis ist steigend, 

weil damit PET-Verpackungen mit höheren Anforderungen hergestellt werden können.

Vorgehen / Ergebnis: Die Aufgabenstellung enthielt das Erstellen eines detaillierten Ver-

suchsplanes zum Untersuchen von verschiedenen Verfahrenskonzepten und Schnecken-

konfigurationen für die Herstellung von Masterbatches auf PET-Basis. Dafür mussten die 

Grundlagen des Compoundierprozesses erarbeitet und verstanden werden. PET ist ein 

Kunststoff mit speziellen verarbeitungstechnischen Eigenschaften, die besonders beach-

tet werden mussten. Auch die wirtschaftlichen Randbedingungen wurden analysiert und 

Verbesserungspotenziale eruiert.

Fazit: Die Umsetzung des Versuchsplanes wurde im Compoundierlabor des Instituts für 

Werkstofftechnik und Kunststoffverarbeitung durchgeführt. Dafür wurden die verschie-

denen Verfahren mit verschiedenen Schneckenkonfigurationen auf dem Compounder 

aufgebaut und getestet. Durch Variation der Drehzahl, des Durchsatzes und der Tempe-

ratur konnten zusätzliche Einflüsse auf die Qualität der Masterbatchherstellung erkannt 

werden. Die Proben wurden danach bei der Firma Sukano AG auf ihre Qualität geprüft. 

Mit der Auswertung der Messresultate wurden Korrelationen zwischen der Qualität und 

der Schneckenkonfiguration sichtbar.
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Der für die Versuche verwendete gleichläufige Doppelschneckenextruder des IWK
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